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KölnBäder GmbH – Geschäftsbericht 2013

Bericht des Aufsichtsrates

der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum die ihm nach Gesetz, Ge-

sellschaftsvertrag und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben 

wahrgenommen. Er hat die Geschäftsführung entsprechend der 

ihm nach Gesetz und Gesellschaftsvertrag zugewiesenen Aufga-

ben regelmäßig beraten und laufend überwacht. Er ist von der Ge-

schäftsführung regelmäßig über den Gang der Geschäfte, die be-

absichtigte Geschäftspolitik, grundsätzliche Fragen der zukünftigen 

Geschäftsführung, über die Lage und Entwicklung der Gesellschaft 

sowie über bedeutsame Geschäftsvorfälle eingehend schriftlich 

und mündlich unterrichtet worden und hat mit der Geschäftsfüh-

rung die strategische Ausrichtung der Gesellschaft abgestimmt.

Der Aufsichtsratsvorsitzende stand mit der Geschäftsführung in 

ständigem Kontakt. Somit konnten wichtige Fragen der strategi-

schen Ausrichtung, der Geschäftsentwicklung, des Risikomanage-

ments sowie zu aktuell anstehenden Entwicklungen unverzüglich 

erörtert werden.

Für Geschäftsvorgänge, die für das Unternehmen eilbedürftig wa-

ren, wurden in begründeten Ausnahmefällen die erforderlichen 

Beschlüsse im Rahmen von schriftlichen Umlaufverfahren gefasst.

Schwerpunkte der Beratungen des Aufsichtsrates

Im Geschäftsjahr 2013 haben vier turnusmäßige Sitzungen des Auf-

sichtsrates am 13. März, 14. Juni, 5. September und 4. Dezember 

stattgefunden.

Im Mittelpunkt der Beratungen und Beschlussfassungen des Auf-

sichtsrates standen im Berichtszeitraum die abgeschlossenen In-

vestitionsmaßnahmen Stadionbad, Lentpark, Ossendorf- und Zoll-

stockbad.

Die Geschäftsführung berichtete außerdem regelmäßig über die 

Generalsanierung des Rodenkirchenbades seit Januar 2013.

Weitere Themen der Beratungen und Beschlussfassungen waren im 

Berichtszeitraum:

	 die wirtschaftliche Lage des Unternehmens

	� die Investitionsmaßnahmen zur Attraktivierung und Sanierung 

der Kölner Bäderlandschaft 

	� die Einnahmen- und Besucherentwicklung, inklusive KölnPass, 

Schul- und Vereinsnutzung, Freibadesaison

	� die Schließung von Bädern wegen notwendiger Revisions- und 

Reparaturarbeiten

	� die Optimierung der Wasserverteilung und Wasserflächennut-

zung für und durch Vereine

	� die Maßnahme „Sicher schwimmen!“

	� der Public Corporate Governance Kodex der Stadt Köln.

In der Sitzung am 14. Juni 2013 hat der Aufsichtsrat den Jahresab-

schluss und den Lagebericht 2012 ausführlich beraten und gebilligt 

sowie den Prüfauftrag für die Abschlussprüfung des Geschäftsjahres 

2013 erteilt.

Den Wirtschaftsplan 2014 mit den wesentlichen Daten für die Er-

folgs-, Investitions- und Personalplanung hat der Aufsichtsrat in sei-

ner Sitzung am 4. Dezember 2013 ausführlich beraten und gebilligt.

Ausschuss des Aufsichtsrates

Der am 19. Juni 2002 gebildete Ausschuss des Aufsichtsrates der 

KölnBäder GmbH hat im Geschäftsjahr 2013 fünf mal getagt. Die 

Mitglieder des Ausschusses wurden über wichtige Geschäftsvor-

Sehr geehrte Damen und Herren, 
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gänge unterrichtet, haben sich mit Geschäftsführungs- und Perso-

nalangelegenheiten befasst und die Sitzungen des Aufsichtsrates 

vorberaten. Die Geschäftsführung nahm an den Ausschusssitzun-

gen regelmäßig teil.

Jahresabschluss

Der von der Geschäftsführung aufgestellte Jahresabschluss und 

der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2013 sind von dem von der 

Gesellschafterversammlung gewählten und vom Aufsichtsrat be-

auftragten Abschlussprüfer, ATH Allgemeine Treuhandgesellschaft 

mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln, geprüft und mit dem 

uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden.

Der Aufsichtsrat hat den von der Geschäftsführung aufgestellten 

Jahresabschluss sowie den Lagebericht seinerseits geprüft. Der Be-

richt des Abschlussprüfers ist dem Aufsichtsrat durch den Aufsichts-

ratsvorsitzenden ausgehändigt worden. Die Berichte wurden in die 

Aussprache und Prüfung des Jahresabschlusses durch den Auf-

sichtsrat einbezogen. Der Abschlussprüfer hat an den Beratungen 

des Aufsichtsrates über den Jahresabschluss 2013 am 4. Juni 2014 

teilgenommen, über die wesentlichen Ergebnisse seiner Prüfung 

berichtet und für Erläuterungen zur Verfügung gestanden.

Der Aufsichtsrat hat den von der Geschäftsführung aufgestellten 

Jahresabschluss sowie den Lagebericht seinerseits geprüft. Nach 

dem abschließenden Ergebnis seiner Prüfungen sind Einwendun-

gen nicht zu erheben.

 

Die Darstellung und Beurteilung der Lage der Gesellschaft, insbe-

sondere die Darstellung und Einschätzung des Risikoszenarios, die 

die Geschäftsführung im Lagebericht abgibt, teilt der Aufsichtsrat. 

Peter Kron

Der Aufsichtsrat billigt den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 

und empfiehlt in Übereinstimmung mit der Geschäftsführung seine 

Feststellung durch die Gesellschafterversammlung. Der Unterneh-

mensverlust wird gemäß Organschaftsvertrag von der Stadtwerke 

Köln GmbH ausgeglichen.

Für die erfolgreiche Arbeit im Geschäftsjahr 2013 spricht der Auf-

sichtsrat der Geschäftsführung, dem Betriebsrat und allen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern der KölnBäder GmbH seinen Dank aus.

Köln, im Juni 2014

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates

Peter Kron


